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Jungen 13 KL VR Ost

TG Mittel-Gründau : TTV Gründau 1953 
Samstag, 25.11.2023, 14:00 Uhr

Müller und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der TG Mittel-Gründau,
als Lukas Müller sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Müller und Müller, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
TG Mittel-Gründau ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Müller / Müller bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Walter
/ Marzec. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Müller / Müller
ihren Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließen. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Moritz Noß nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel
auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Kevin Neiter. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Auf dem falschen Fuß erwischte Leonard Müller seinen Gegner Fabian Marzec beim
eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 2:1. Nur einen Satz verlor Lukas Müller bei seinem Sieg gegen Martin Walter und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Deshawn
Marek Njuhu seine Partie gegen Fabian Marzec noch mit 9:11, 9:11, 11:7, 12:10, 11:6. Leonard
Müller hatte seinen Gegner Martin Walter beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Der
aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Nicht ganz mithalten
konnte Deshawn Marek Njuhu, beim 5:11, 9:11, 11:9, 6:11 gegen Kevin Neiter, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lukas
Müller machte dagegen mit Fabian Marzec bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Die richtige Taktik hatte Leonard Müller beim 3:0-Erfolg gegen Kevin Neiter ab dem
ersten Ballwechsel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Moritz Noß derweil das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Martin Walter abgab und eine Niederlage kassierte. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat die TG Mittel-Gründau nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTV Gründau 1953 nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 12:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Biebergemünd 1956 (TG
Mittel-Gründau) bzw. gegen den TSC Freigericht (TTV Gründau 1953).

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau

Doppel: Müller / Müller 1:0 
Einzel: L. Müller 3:0, L. Müller 2:0, M. Noß 0:2, D. Njuhu 1:1 
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 TTV Gründau 1953
Doppel: Walter / Marzec 0:1 
Einzel: M. Walter 1:2, F. Marzec 0:3, K. Neiter 2:1


